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Die Erhaltung der Gorillas  
und ihres Lebensraums  
Das Überleben der Gorillas kann  
nur gesichert werden, wenn es  
gelingt, ein Gleichgewicht  
zwischen den Bedürfnissen der 
Bevölkerung und den notwendigen  
Naturschutzmaßnahmen  
herzustellen. 
Dazu möchten wir beitragen. 

(© Ludovic Hirlimann) 

Unser Ziel 
Über uns 



Geschichte 
Im Jahr 1984 haben B&RD-  
Gründungsmitglieder beschlossen,  
für den Schutz der bedrohten  
Berggorillas aktiv zu werden. 

Über uns 

Die B&RD-Gründungsmitglieder Manfred Hartwig, Rolf Brunner  
und Paul-Hermann Bürgel 
(© Angela Meder) 



100% ehrenamtlich 
Über uns 

1. Der Vorstand 
drei gleichberechtigte ehrenamtliche Mitglieder 

 
2. Aktive Mitglieder 

übernehmen Infostände, Presse, Veranstaltungen, Versand … 
 
Insgesamt hat der Verein rund 400 Mitglieder (Tendenz steigend) aus  
dem deutschsprachigen Raum. 



Das sind wir 

Mitglied und Unterstützer: Spendensammlung von Wolfram Rietschel 
nach einem Gorilla-Vortrag  (© Angela Meder) 

Über uns 

Der aktuelle Vorstand der Berggorilla & Regenwald 
Direkthilfe 2018: Laura Hagemann, Burkhard Bröcker, Angela 
Meder (© Manfred Hartwig) 



Direkte Hilfe 
Wir verfolgen in unserer Arbeit  
kein starres Konzept, sondern  
entscheiden individuell, schnell  
und unbürokratisch. 

Montage der reparierten Solaranlage in Kagwene  
(© Aaron Nicholas) 

Über uns 



Konkrete Aktionen vor Ort 
Wir haben keine eigenen Projekte,  
sondern unterstützen die  
Schutzgebiete bzw. andere  
Naturschutzorganisationen, wenn  
dringend etwas benötigt wird. 
Wir arbeiten dabei mit  
Ansprechpartnern vor Ort  
zusammen, denen wir vertrauen. 

Wildhüter mit einem Gorilla im Vulkan-Nationalpark, Ruanda  
(© Rolf Brunner) 

Über uns 



Information der Öffentlichkeit 
● Öffentlichkeitsarbeit in 

Deutsch  und Englisch über 
unsere Website  sowie im 
deutschsprachigen Raum  durch 
Vorträge, Infostände usw. 

● Gorilla-Journal: 
Publikation  und Versand 
in Deutsch an  Mitglieder, 
Englisch und Französisch 
an Wissenschaftler und  
Naturschützer. Diese  
(besonders Afrikaner) 
können  dort auch Artikel 
veröffentlichen. 

Über uns 

Angela Meder zu Besuch beim Direktor des Forschungszentrums  
in Lwiro, Demokratische Republik Kongo 
(© Christian Kaiser) 



Beiträge
Spenden
Verkäufe

Einnahmen 

Grafiken für das Jahr 2019 

Über uns 

Gesamt: € 91.261,87  



Ausgaben 

Grafiken für das Jahr 2019 

Über uns 

Projektunterstützung
Gehalt/Spesen/Büro Kongo
Gorilla-Journal
Website
Verwaltung
Währungsdifferenzen
Kostenerstattung JHV
Versandkosten

Gesamt: € 215.155,42  



Silberrücken: Cross-River-  
Gorilla (© WCS) 

Silberrücken: Westlicher  
Flachlandgorilla 
(© Angela Meder) 

Silberrücken: Grauergorilla  
(© Carlos Schuler) 

Silberrücken: Berggorilla,  
(© Paul Taggart) 

Gorillas 

Arten 



Länder 
Gorillas 

Verbreitungsländer der Gorillas  (© Angela Meder) 



Lebensraum 
Gorillas leben ausschließlich in den tropischen Regenwäldern Afrikas. 

Nindja-Gruppe, Kahuzi-Biega  
(© Carsten Leidenroth) 

Bwindi-Wald 
(© Christoph Lübbert) 

Gorillas 



Krieg 
Kriegerische Auseinandersetzungen  
haben nicht nur katastrophale  
Auswirkungen auf die Bevölkerung,  
sondern auch auf die Natur. Sie  
hindern die Wildhüter daran,  
Nationalparks zu schützen; wenn  
bewaffnete Gruppen Schutzgebiete  
besetzen, jagen sie oft Gorillas und  
andere bedrohte Tiere. 

Gefahren 

Bei einem Mai-Mai-Angriff verletzter Mitarbeiter des 
Virunga-Nationalparks (© Ephrem Balole) 



Mayombe: der Wald hinten liegt in Cabinda, Angola; vorn Niari, 
Republik Kongo  (© Tamar Ron) 

Gefahren 

Abholzung 
Wenn die menschliche Bevölkerung  
wächst, braucht sie immer mehr  
Platz, um Felder anzulegen. Vor  
allem in dicht besiedelten Regionen  
geht so viel Wald verloren. Aber  
auch durch wirtschaftliche  
Ausbeutung der Ressourcen wird  
Wald vernichtet. 



Gefahren 

Abbau von Bodenschätzen 
Der Abbau von Bodenschätzen hat 
oft  verheerende Folgen für die 
Umwelt:  Der Wald wird gerodet, 
Boden und  Wasser werden 
verschmutzt, der  Zuzug von 
Schürfern führt zu  weiterer 
Abholzung, zu verstärkter  Jagd 
auf bedrohte Tiere und zu  
sozialen Problemen. 

(© Achille Nsafou/the Jane Goodall Institute ) 



Gefahren 

Bushmeat 
In weiten Teilen ihres  
Verbreitungsgebiets werden Gorillas  
wegen ihres Fleisches gejagt, 
obwohl  dies überall gesetzlich 
verboten ist. 

Bei einer Aktion in Ostkamerun gefundener Gorillakopf  
(© LAGA) 



● Patrouillen-Ausrüstung 
● Wildhüter-Training 
● Versammlungen aller 

Beteiligten zur Lösung von 
Konflikten 

● Bezahlung der Wildhüter 
● Miete für das Büro der 

Reservatsverwaltung 
● Solarpanels für öffentliche 

Beleuchtung 

D. R. Kongo, Itombwe-Reservat 
Projekte 

Besprechung zur Grenzziehung 



● Wildhüter-Uniformen 
● Aufkleber 
● Laptops 
● Pullover für die Wildhüter 
● Drucker 
● Schulgeld für Pygmäenkinder 
● Druck des Magazins „Le Gorille“ 
● Unterstützung von Gemeinde-

komitees zum Schutz des Parks 
● Mitarbeiter-  

Gesundheitsprogramm 
● POPOF: Digitalkameras, GPS 
● POPOF: Digital-Videokamera 
● Gemeinde-Naturschutzaktionen 

D. R. Kongo, Kahuzi-Biega-Nationalpark 
Projekte 

Ein Wildhüter wird im Rahmen des Gesundheitsprogramms für Park-  
Mitarbeiter untersucht. 
(© MGVP) 



● Aufklärung der Bevölkerung im 
Parkumfeld 

● Organisation eines Treffens mit 
politisch-militärischen und 
traditionellen Machthabern 

● Wildhüter-Ausrüstung 
● außerordentliche Patrouillen zu 

Weihnachten und zum 
Jahreswechsel 

● Schule für Simba und andere 
Kinder zur Reintegration 

● Material für eine Bestands-
aufnahme 

● Kamerafallen 

D. R. Kongo, Maiko-Nationalpark 
Projekte 

Organisation eines Treffens mit politisch-militärischen und 
traditionellen Machthabern 



D. R. Kongo, Virunga-Nationalpark 

Kompasse und GPS-Geräte 

Projekte 

● Kartoffeln und Schweine für das 
Bunagana-Dialogkomitee 

● Wildhüter-Uniformen 
● Digitalkameras 
● Pullover 
● Wachsjacken 
● Kopierer/Scanner/Drucker 
● Kompasse und GPS-Geräte 
● Not-Evakuierung der Wildhüter 
● Kommunikationssystem 



D. R. Kongo, Mt. Tshiaberimu 

Schüler in der Baumschule  
(© Augustin Rwimo) 

Projekte 

● Aufforstung am Parkrand 
● Schul-Baumschulen 
● Ausrüstung für Gorilla-Monitoring 
● Unterstützung der Führer und Wildhüter 
● Finanzierung der Anpflanzung von 

Passionsfrüchten durch die Bevölkerung 
● Bau eines Hauses für die Wildhüter 
● Fischzuchtprojekt 
● Erhaltung der Wege für die Patrouillen 
● Grenzmarkierung 
● Verstärkung des Gorilla-Monitorings 
● Rattenzuchtprojekt 
● Bienenzuchtprojekt 
● Ausrüstung der Patrouillen 



D. R. Kongo, Sarambwe-Reservat 

Patrouille entlang der Grenze des Sarambwe-Reservats  
(© Augustin Rwimo) 

Projekte 

● Wildhüter-Ausrüstung 
● Patrouillen-Verpflegung 
● Bau eines Patrouillenpostens 
● Ausbildung der Dialogkomitees 
● Workshop für das Dialog-Komitee 
● Bezahlung der Fährtensucher 
● Grenzmarkierung 
● Herstellung einer Karte des 

Reservats, GPS-Geräte und 
Ausbildung 

● Zucht von Passionsfrüchten 
● Schul-Baumschulen 
● Nähmaschinen für Fährtensucher 
● Instandhaltung der Straße zum 

Patrouillenposten 



Kamerun, Cross-River-Gebiet 

Der Chef von Takpe empfängt die WCS-Mitarbeiter.  
(© WCS-Takamanda-Mone Landscape Project) 

Projekte 

● Feldausrüstung für Gorillaschutz 
● Ausweitung des Gorilla-  

Guardian-Netzwerks 
● Naturschutz-Aufklärung in 

Gorilla-Guardian-Dörfern 
● Umweltbildung in Schulen 



Kamerun, Ebo-Reservat 
Projekte 

● Poster und Flyer zur Aufklärung  
der Bevölkerung 

● Clubs des amis des gorilles 
● Herstellung eines Handbuchs für  

Gorilla Guardians 

Informationsveranstaltung für lokale Chefs  
(© ZSSD/Abwe Abwe) 



Nigeria, Mbe-Reservat 

Das neue Camp in Mbe im Bau (© Andrew Dunn) 

Projekte 

● Renovierung Forschungsstation 
● Bau eines Wildhüterpostens 
● Ausrüstung von Eco-Guards,  

Büromaterial, Motorrad, Training 
● Bonusse für Eco-Guards 
● Ausflüge für Schuler ins  

Schutzgebiet, Schulhefte 



Nigeria, Afi-Reservat 

Das neue Basis-Camp in Afi  
(© Andrew Dunn) 

Projekte 

● Renovierung Forschungsstation 
● Schneckenzucht-Anlagen für  

ehemalige Jäger 
● Renovierung des Basis-Camps für 

die Wildhüter 
● Renovierung des Afi Mountain  

Wildlife Sanctuary Headquarters 
● Unterstützung der Wildhüter für 

Monitoring und Bekämpfung der 
Wilderei 

● Gorilla Guardians 



Nigeria, Cross-River-Nationalpark 

Vorführung eines BBC-Films über Gorillas. Der Beamer wird übrigens  
mit Muskelkraft betrieben! 
(© Louis Nkonyu, WCS) 

Projekte 

● Ranger-Unterkünfte 
● Zelte, Rucksäcke usw. 
● Bau des Rangerpostens Bumaji 
● Renovierung des Basis-Camps 
● Schneckenzuchtprogramm 
● Umweltbildung 



Uganda, Bwindi 

Das Team bei der Gorillazählung  
(© IGCP) 

Projekte 

● Gorillazählung 
● Mitarbeiter-Gesundheits-

programm am ITFC 
● Umwelterziehungsprogramm 
● Forschungsarbeit zum Verhalten  

der Gorillas während der  
Habituierung 



Ruanda, Vulkan-Nationalpark 
Projekte 

(© IGCP) 

● Regenjacken und Rucksäcke  für 
Wildhüter 

● Wachsjacken 
● Pullover 
● HuGo-Training 
● Koordinierte grenzübergreifende  

Patrouillen 
● Gorilla Doctors: Ausrüstung 



Mitgliedschaft 
Helfen 

Carsten Knott bei der Führung durchs Menschenaffenhaus 
 (© Angela Meder) 

Europa übriges 
Ausland 

Student 20 € US$ 30 

Normales Mitglied 45 € US$ 80 

Familie   70 € US$ 130 

Förderer 100 € US$ 180 

Vorteile für Mitglieder: 
● zweimal jährlich das Gorilla-Journal 
● Newsletter 
● Einladung zum Mitgliedertreffen 



Spenden 
Helfen 

Schüler des Gymnasiums Plochingen spenden die Einnahmen einer 
Schulparty mit einem symbolischen Scheck.) 

Geldspenden 
● Banküberweisung 
● Paypal 
● Betterplace.org 
 
Sachspenden 
● Haben Sie Möglichkeiten, preisgünstig 

oder kostenlos Ausrüstungs-
gegenstände zu besorgen und nach 
Afrika zu transportieren? 

● Haben Sie die Möglichkeit, 
Druckkosten für T-Shirts, Info-
Material, Aufkleber o. ä. zu 
übernehmen? 
 



Handys 
Helfen 

Schüler der Albert-Schäffle-Schule mit dem Ergebnis ihrer Handy-
Sammelaktion (© Wilhelma) 

Selbst Handys sammeln: 
Sammeln Sie alte Handys, zum Beispiel in 
Ihrer Firma oder an der Schule, und 
schicken Sie diese an unsere 
Vereinsadresse. Wir geben sie dann an 
eine Recyclingfirma weiter, die uns den 
Erlös überweist.  
 
Zoos die für uns Handys sammeln: 
● Zoo Heidelberg 
● Krefelder Zoo 
● Primatenpark Apenheul (Niederlande) 
● Zoologisch-Botanischer Garten 

Wilhelma 
● Gaia Zoo (Niederlande) 

 



Sponsoren & Partner 



Berggorilla & Regenwald Direkthilfe e.V. 
c/o Burkhard Bröcker 
Jüdenweg 3 
33161 Hövelhof, Deutschland 
info@berggorilla.org  
www.berggorilla.org 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Stadtsparkasse Mülheim/Ruhr  
BLZ 362 500 00 
Konto 353 344 315 
IBAN DE06 3625 0000 0353 3443 15  
SWIFT-BIC SPMHDE3E 
 
Für die Schweiz 
Postscheckkonto bei der Postfinance  
IBAN CH90 0900 0000 4046 1685 7  
BIC POFICHBEXXX 
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